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Pressemitteilung 
 

Sperrfrist – 16.07.2020, 11:00 Uhr 
 

Erfurt, 16.07.2020 
 
Branchenverband automotive thüringen (at) registriert nach dem Corona-Lockdown überwiegend er-
folgreichen Re-Start der Produktion und unterstützt Vorschlag zum Thüringenfonds für Wachstum 
und Innovation 
 
at-Geschäftsführer Rico Chmelik: „Es ist nicht die Zeit für schwarz-weiß Malerei. Die Sorgen in der 
Zulieferindustrie über Einsparungswellen und Planungsunsicherheit aber bleiben.“ 
  
 
Der Branchenverband automotive thüringen registriert nach dem Corona-Lockdown einen überwiegend er-
folgreichen Re-Start der Produktion. Sorgen bereiten allerdings weiterhin Kosteneinsparungswellen und Pla-
nungsunsicherheit. Dies ist das Ergebnis einer Interview-Befragung unter 96 Zulieferunternehmen in Thürin-
gen. 
 
Auf der zuvor stattgefundenen Mitgliederversammlung des Branchenverbandes wurde auch über die Zukunft 
der Automobilzulieferindustrie gesprochen. 
 
Der Geschäftsführer von automotive thüringen, Rico Chmelik, dazu: „Der Re-Start der Produktion ist überwie-
gend positiv gelaufen und Lieferketten sind wieder intakt. Die Personalverfügbarkeit ist in der Mehrheit der 
Unternehmen gegeben. Eine große Schwankungsbreite bei der aktuellen Auslastung ist zwischen nur 40 % 
bis inzwischen bereits 85 % vorhanden. Und es herrscht eine überwiegend positive Erwartung, dass im dritten 
und insbesondere im vierten Quartal insgesamt ein Auslastungsniveau von stabil mindestens 85 % erreicht 
werden kann. Wir beobachten die aktuelle Lage in der Thüringer Automobilzulieferindustrie dennoch sehr auf-
merksam weiter. Sorgen bereiten den Zulieferern allerdings die bestehende Planungsunsicherheit mit mittel-
fristiger Verlässlichkeit von Lieferabrufen mit hohen Risiken. Es gibt bekanntlich keine Abnahmegarantien. 
Und auch die stockende Neuprojektvergabe mit unsicherem Ausgang hinsichtlich Terminen, Mengen, Preisen 
und Wettbewerbern ist ein Sorgenkind bei den Zulieferunternehmen.“ 
 
Der automotive thüringen sieht darüber hinaus Chancen für das Autoland Thüringen auch durch landeseigene 
Strukturprogramme. Chmelik weiter: „Wir unterstützen die Forderung des Thüringer Wirtschaftsministeriums 
nach einem Fonds für Wachstum und Innovation. So können weitere, starke Impulse in der Region gesetzt 
werden. Insbesondere in den Wachstumsfeldern leichte Nutzfahrzeuge und Interieur entstehen erhebliche 
Beschäftigungschancen. Fördermittel in diesen Bereichen wären eine wesentliche Grundlage zur Bewältigung 
des automobilen Strukturwandels.“  
 
Zur aktuellen Lage verweist der automotive thüringen auch auf das Kundenverhalten in der Autoindustrie als 
wichtigen Indikator für Stabilität. Der Vorsitzende von automotive thüringen, Mathias Hasecke, abschließend: 
„Im Gesamtergebnis der Bewertung durch die Lieferanten erleben wir ein sehr durchwachsenes Bild. Zahlrei-
che Lieferanten vermelden erfreulicherweise beim laufenden Geschäft keine negativen Veränderungen be-
züglich Transparenz und Kommunikation, Vertragstreue und Zahlungsmoral. Es gibt allerdings auch Einzel-
stimmen, die von ‚unterirdischer Zahlungsmoral‘ und ‚dreisten‘ Forderungen nach Preisnachlässen berichten; 
dies glücklicherweise eine deutliche Minderheit. Das Thema Preisdruck ist noch nicht ausgestanden. Die Ein-
sparungswelle bei den Kunden rollt noch auf die Zulieferindustrie zu.“ 
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